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				         27. September 2018
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Der Runde Waldtisch wird mit Unterstützung des BAFU durchgeführt
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Hintergrund zum Runden Waldtisch

Das Mountainbiken hat sich in den letzten 25 Jahren vom Trend- zum Breitensport ent-
wickelt und ist nicht nur für den Tourismus, sondern auch für Freizeit und Naherholung 
wichtig. Die Bedeutung unterstützender Elektromotoren nimmt auch beim Mountain-
bike zu. Diese erleichtern neuen Nutzergruppen den Zugang zum Mountainbiken. 

An vielen Orten gehen die Wünsche der MountainbikerInnen und die Vorstellungen 
von Behörden, WaldbesitzerInnen und anderen WaldbesucherInnen auseinander. Eine 
Möglichkeit, Nutzungskonflikte in Naherholungsgebieten zu entschärfen, bieten u.a. 
Mountainbike-Routen und spezielle Anlagen wie Mountainbike-Pisten, Bikeparks oder 
Pumptracks. Solche Anlagen können eine besucherlenkende Wirkung haben.

Im Mittelland werden Mountainbike-Pisten und Bikeparks oft im Wald errichtet. Wichtig 
für die Realisierung von erfolgreichen und zielführenden Projekten ist die frühzeitige und 
partnerschaftliche Zusammenarbeit aller Akteure. Sie ist Voraussetzung für einen kon-
struktiven, lösungsorientierten Planungsprozess und sichert die Einhaltung gesetzlicher 
Grundlagen und vorgeschriebener Verfahren sowie eine normkonforme Umsetzung.

Eine solche Mountainbike-Piste ist der Endless-Trail in Sissach im Kanton Baselland. 
An diesem konkreten Beispiel wollen wir zusammen mit Mountainbike-ExpertInnen 
und Waldfachleuten über Lösungsansätze zum Thema Mountainbiken im Wald 
diskutieren. In verschiedenen Referaten (am Vormittag) und auf einer Exkursion zum 
Endless-Trail in Sissach fragen wir uns unter anderen:

•	 Welche Herausforderungen stellen sich bezüglich Mountainbiken im Wald?
•	 Welche Bedürfnisse und Zielgruppen bei den MountainbikerInnen gibt es? 
•	 Wie kann das Mountainbiken kanalisiert und gelenkt werden?
•	 Was kann man mit Infrastrukturen erreichen und was nicht?
•	 Was braucht es für ein erfolgreiches Projekt? Welches sind die Schlüsselakteure?
•	 Verändert sich mit der Zunahme der E-Mountainbikes die Situation?
•	 Wie sieht die Entwicklung des (E-)Mountainbikens für die Zukunft aus?

Inhalte des Runden Waldtisches

•	 Grundlagen zum Thema Mountainbiken in der Schweiz
•	 Konkretes Beispiel für eine Mountainbike-Piste im Wald (Organisation, Akteure, 

Zusammenarbeit, Kommunikation, Herausforderungen)
•	 Erwartete Entwicklung des Mountainbikens und E-Mountainbikens
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Referate

Ueli Meier, Amt für Wald beider Basel
Die Situation in den Wäldern beider Basel: Herausforderungen und Lösungen

Bruno Hirschi, SchweizMobil
Übersicht über das Mountainbike in der Schweiz

Doris Capaul, Amt für Raumplanung, Fachstelle Wanderwege 
Das Mountainbike in der Raumplanung 

Tobias Eggimann, Tourismus Baselland 
Das Mountainbike aus touristischer Sicht im Kanton Baselland

Regina Wollenmann, Grün Stadt Zürich 
Das Mountainbike-Konzept der Stadt Zürich

Dominik Hug, Swiss Cycling 
Entwicklung des E-Mountainbikes in der Schweiz

Inputs während der Exkursion 

René Schenker, trailnet.ch, Endless-Trail Sissach 
Wie es zum Endless-Trail kam und was man aus dem Projekt lernen kann 

Peter Buser, Gemeindepräsident von Sissach
Entstehung und Betrieb des Endless-Trails aus Sicht der Gemeinde

Raphael Häner, Geschäftsführer WaldBeiderBasel
Wald: Sportarena für Menschen

Pascal Lützelschwab, Betriebsleiter des Zweckverbands Forstrevier Sissach
Erfahrungen des Revierförsters mit dem Endless-Trail 

Tom Wernli, Arbeitsgemeinschaft für Natur- und Heimatschutz Sissach
Gedanken aus Sicht des Naturschutzes

Moderation: Brigitte Wolf, Geschäftsleiterin der AfW



Programm

ab 8.30 Uhr	 Empfang bei «Imhof Wein und Obstbau», Kienbergstrasse 10, 
	 4450 Sissach (rund 20 Minuten vom Bahnhof)

9.00 Uhr	 - Begrüssung durch Regina Wollenmann, Präsidentin der AfW
	 - Referate von Bruno Hirschi, Ueli Meier und Doris Capaul; Pause
	 - Referate von Tobias Eggimann, Regina Wollenmann, Dominik Hug

12.00 Uhr	 - Mittagessen im Gasthof «Imhof Wein und Obstbau»
	 - Es stehen ein paar E-Bikes zum Ausprobieren zur Verfügung

13.15 Uhr	 Start zur Exkursion im Wald

	 Exkursion mit Inputs von René Schenker, Peter Buser, Raphael Häner, 
	 Pascal Lützelschwab und Tom Wernli; Diskussion 

16.00 Uhr	 Schluss der Veranstaltung

Weitere Informationen

Kosten:	 CHF 80.– inklusive Mittagessen (Stehlunch).
	 Sie erhalten nach der Veranstaltung eine Rechnung.

Anmeldung:	 Bitte melden Sie sich bis am Montag, 17. September 2018 an:
	 online unter www.afw-ctf.ch/de/meta/kursanmeldung oder per 
	 Mail bei der Geschäftsstelle der Arbeitsgemeinschaft für den Wald:

	 Brigitte Wolf, info@afw-ctf.ch, Telefon 027 927 14 33.

Dieser Flyer findet sich auch auf unserer Webseite www.afw-ctf.ch.
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